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Jahresbericht über die kontinuierliche Messung von Staub, Stickoxiden, 
Schwefeldioxid, Gesamt-C, Kohlenmonoxid und Ammoniak im Abgas des 
Drehrohrofens für das Kalenderjahr 2023 im Zementwerk Ahütte der  
Wotan Zement GmbH & Co. KG 

Name der nach § 29b BImSchG bekannt gegebe-
nen Stelle: 

VDZ Service GmbH 
Toulouser Allee 71 
40476 Düsseldorf 

Berichtsnummer: UMt-TB-032/2024 

Datum: 20.03.2024 

Betreiber: 
Wotan Zement GmbH & Co. KG 
Industriestraße 
54579 Üxheim / Ahütte 

Standort: Ahütte 

Anlage: Drehrohrofenanlage 

Datum der Messung: --- 

Berichtsumfang: 8 Seiten 

2 Anlagen Anlage 1 7 Seiten 

Anlage 2 5 Seiten 
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1 Aufgabenstellung  

Die Wotan Zement GmbH & Co. KG betreibt in ihrem Werk in Üxheim-Ahütte einen Drehrohrofen zur 
Herstellung von Zementklinker. Die VDZ Service GmbH wurde beauftragt, den Emissionsjahresbericht 
für das Kalenderjahr 2023 zu erstellen. 

2 Messkomponenten und Messgrößen 

Gemäß der behördlichen Anordnung mit Aktenzeichen 24/03/5.1/2020/0065 vom 20.05.2020 der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord in Trier gelten seit dem 20.05.2020 folgende Grenzwerte: 

Tabelle 1 Grenzwerte bei Betrieb der SCR-Anlage

Komponente Einheit 
Grenzwert 

TMW HSM JMW 

Staub mg/m3 10 30 --- 

Kohlenmonoxid 
g/m³ 

1,5 --- 1 

Stickoxide (als NO2) 0,2 --- 0,2 

Schwefeloxide (als SO2) 

mg/m3

450 --- 150 

Gesamtkohlenstoff 30 --- 30 

Ammoniak 30 --- 30 

Grenzwerte bezogen auf Normzustand (1.013,25 hPa, 273,15 K) nach Abzug des Gehaltes an Wasserdampf und 
einem Sauerstoffgehalt von 10 Vol.-%. 

TMW: Tagesmittelwert  HSM: Halbstundenmittelwert JMW: Jahresmittelwert 

Gemäß der o.g. behördlichen Anordnung vom 20.05.2020 darf die betriebsdingte Ausfallzeit der SCR-
Anlage maximal 5 Prozent der jährlichen Ofenlaufzeit betragen. Während der Ausfallzeit der SCR-An-
lage muss die SNCR-Anlage betrieben werden. 

Die folgenden Grenzwerte gelten für den Betrieb der SNCR-Anlage: 

Tabelle 2 Grenzwerte bei Betrieb der SNCR-Anlage

Komponente Einheit 
Grenzwert 

TMW HSM JMW 

Stickoxide (als NO2) g/m³ 0,45 --- --- 

Gesamtkohlenstoff 
mg/m³ 

45 --- --- 

Ammoniak 150 --- --- 

Grenzwerte bezogen auf Normzustand (1.013,25 hPa, 273,15 K) nach Abzug des Gehaltes an Wasserdampf und 
einem Sauerstoffgehalt von 10 Vol.-%. 

TMW: Tagesmittelwert  HSM: Halbstundenmittelwert JMW: Jahresmittelwert 
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3 Analysatoren 

Folgende kontinuierlich messende Geräte sind installiert: 

Staub 

Messkomponenten: CO, NO, SO2, NH3, Gesamt-C 

Bezugsgrößen: O2, H2O 

elektronische Auswerteeinheit 

Hersteller: DURAG GmbH 
Typ: D-R 320 
letzte Kalibrierung 26. – 29.07.2021 und 02. – 03.08.2021 
Prüfinstitut VDZ Service GmbH

Hersteller: ABB Automation GmbH 
Typ: ACF 5000 
letzte Kalibrierung 26. – 29.07.2021 und 02. – 03.08.2021 
Prüfinstitut VDZ Service GmbH

Hersteller: ABB Automation GmbH 
Typ: CEM-DAS 
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4 Auswertung für das Kalenderjahr 2023 

4.1 Stickoxide als NO2

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  28 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  nein 

Die Anlage befand sich 6 077,5 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Dabei wurde die SCR-
Anlage 6 033,5 Stunden betrieben, was einer Verfügbarkeit von 99,3 % entspricht. 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
96,2 %.  

Bei den Überschreitungen der Tagesmittelwerte handelte es sich um diverse prozesstechnische Stö-
rungen. Diese sind in Anlage 2 aufgelistet. 

In diesem Zusammenhang wird speziell auf das Thema „Schießen von Ansätzen und Wälzern“ im 
Drehrohrofen hingewiesen. Über das Jahr 2023 sind diesbezüglich 8 Ereignisse dokumentiert. Dies 
bedeutet, dass 28,6 % der Überschreitungen des Tagesgrenzwertes auf die Beseitigung von Ansät-
zen und Wälzern zurückzuführen sind.  

Die Zustimmung der zuständigen Umweltbehörde vorausgesetzt, sollen diese Ereignisse zukünftig als 
Wartungs- bzw. Störbetrieb im Messwertrechner parametriert werden. Hierzu wird auf das entspre-
chende Schreiben „Parametrierung der elektronischen Auswerteeinrichtung zur Unterscheidung von 
überwachungspflichtigem und beurteilungspflichtigem Betrieb“ der VDZ Service GmbH vom 
07.02.2024 verwiesen. Hier wird ein entsprechender Vorschlag zur Parametrierung dargelegt. 

Unter der Annahme, dass jedes Ereignis im Zusammenhang mit der Beseitigung von Ansätzen und 
Wälzern maximal 30 Minuten dauert, kann z.B. für das Jahr 2023 davon ausgegangen werden, dass 
dadurch maximal 4 Stunden aus dem Normalbetrieb mit Überwachungspflicht herausfallen würden. 

4.2 Schwefeldioxid 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023: 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  18 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  ja 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit von 
6 077,5 Stunden) betrug 96,2 %. 

Von den 18 Überschreitungen des Tagesgrenzwertes sind 13 laut Betreiberangaben auf das einge-
setzte Rohmaterial zurückzuführen. 

Hierzu wurde seitens der Abteilung Umwelt und Betriebstechnik der VDZ gGmbH am 03.09.2015  
(P-2015/0320) eine gutachterliche Stellungnahme erstellt.  

Im Zuge dessen wurden Sulfid- und Sulfatgehalte der Rohmaterialien aus den relevanten Lagerstätten 
analysiert, aus denen das Rohmaterial für die Zementproduktion gewonnen wird. Die Analysenwerte 
lagen dabei fast durchweg teilweise deutlich über vergleichenden Literaturwerten.  

Darüber hinaus wurden mit Rohmaterialproben Ausgasungsuntersuchungen zur Ermittlung der frei-

setzbaren Gehalte an SO2 durchgeführt, die eine sehr große Spannbreite zwischen den Proben unter-
schiedlicher Lagerstätten des Betreibers ergaben. 

Im Ergebnis wird in dem Gutachten u.a. für SO2 festgestellt, dass „signifikante Anteile der Emissionen 
rohmaterialbedingt sind“. 
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Der Betreiber gibt an, die Mischung des eingesetzten Rohmaterials aus verschiedenen Steinbrüchen 
auch hinsichtlich der jeweils unterschiedlichen Sulfid- und Sulfatgehalte zu erzeugen.  

Zwei weitere Überschreitungen lassen sich auf das o.g. „Schießen von Ansätzen und Wälzern“ zu-
rückführen, die restlichen 3 Überschreitungen liegen in einem reduzierten Ofenbetrieb begründet 
(siehe Anlage 2).  

4.3 Ammoniak 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023: 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  29 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  nein 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit von 
6 077,5 Stunden) betrug 96,1 %. 

Den betrieblichen Begründungen ist zu entnehmen, dass 28 der 29 Überschreitungen auf den Defekt 
und die Folgen des Defektes an einem Katalysatorgebläse zurückzuführen waren. In Anlage 2 wird 
der Hergang stichwortartig beschrieben. 

In diesem Zusammenhang erfolgte auch der Wartungseinsatz der Firma Caldyn (siehe Pos. 6 in die-
sem Bericht). 

Eine weitere Überschreitung am 16.06.2023 wurde wiederum auf das Schießen von Ansätzen zurück-
geführt. 

4.4 Gesamtkohlenstoff 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023: 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  0 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  nein 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit von 
6 077,5 Stunden) betrug 96,1 %. 

4.5 Kohlenmonoxid 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023: 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  20 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  nein 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit von 
6 077,5 Stunden) betrug 96,2 %. 

Bei den Überschreitungen der Tagesmittelwerte handelte es sich um diverse prozesstechnische  
Störungen. Diese sind in Anlage 2 aufgelistet. 

Bei 7 der 20 Überschreitungen ist wiederum das Schießen von Ansätzen relevant (siehe Pos. 4.1). 
Dies entspricht 35 % der Tagesmittelwertüberschreitungen. 

4.6 Staub 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023: 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  0 

Überschreitung des Jahresgrenzwertes:  nein 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit von 
6 077,5 Stunden) betrug 99,2 %. 





Anlage 1 

zum Technischen Bericht 

UMt-TB-032/2024 

Jahresklassierung 2023 
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Bild 1 Jahresklassierung 2023 für SO2  
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Bild 2 Jahresklassierung 2023 für CO 
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Bild 3 Jahresklassierung 2023 für Staub 
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Bild 4 Jahresklassierung 2023 für C-Gesamt 
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Bild 5 Jahresklassierung 2023 für NH3 
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Bild 6 Jahresklassierung 2023 für NOx 



Anlage 2 

zum Technischen Bericht 

UMt-TB-032/2024 

Anmerkungen des Betreibers zu Grenzwertüberschreitungen im Jahr 2023 
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Bild 1 Anmerkungen zu Grenzwertüberschreitungen 2023 für SO2
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Bild 2 Anmerkungen zu Grenzwertüberschreitungen 2023 für NOx
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Bild 3 Anmerkungen zu Grenzwertüberschreitungen 2023 für NH3
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Bild 4 Anmerkungen zu Grenzwertüberschreitungen 2023 für CO 
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